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Informationen der IG Metall Vertrauensleute an alle Mitarbeiter  

Tarifbindung wird fortgesetzt! 
Entgelte und Ausbildungsvergütungen  
 

IG Metall und iSL Automo�ve  einigen sich auf neuen Ent-

gel�arifvertrag. 180 Euro Einmalzahlung und insgesamt 

5,1 Prozent Entgelterhöhung in zwei Stufen! 
 

Saarlouis. Am 15. November 2016 stand nach rund fünf  

Verhandlungsstunden die Einigung für den Abschluss eines 

neuen Entgel arifvertrages zwischen der IG Metall und 

der iSL Automo've GmbH fest. 
 

Dabei ha e unsere betriebliche 

Verhandlungskommission zu-

nächst einige dicke Bre er zu 

durchbohren. Von der Arbeit-

geberseite wurde auf eine Fülle 

von betrieblichen Handlungsfeldern hingewiesen, die sich 

stark nega'v im Betriebsergebnis zu Buche schlagen. Aus 

diesen Gründen ist es den Arbeitgebervertretern anfangs 

sichtlich schwer gefallen, ein verhandlungsfähiges Angebot 

bezüglich der Forderung der IG Metall Tari1ommission 

abzugeben.  

„Unsere Zielsetzung war jedoch klar und eindeu�g definiert 

und hat der Situa�on der iSL sicherlich Rechnung getragen. 

Unsere betriebliche IG Metall Tari"ommission hat am 13. 

Oktober 2016 eine Forderung nach einer Erhöhung der Ent-

gelte um 5,8 Prozent beschlossen. Diese Forderung passt in 

die aktuelle Tariflandscha5 bei iSL, die Forderung ist wirt-

scha5lich verkra5bar und für die Beschä5igten wirtscha5-

lich notwendig“,  so Lars Desgranges, Gewerkscha2ssekre-

tär der IG Metall.  
 

Lohnentwicklung als Primärziel 2016 

Nach dem erstmaligen Tarifabschluss im Februar 2015, 

sollte bei dieser zweiten Tarifverhandlung in der Geschich-

te der iSL eine spürbare Lohnerhöhung im Fokus des Ge-

schehens stehen. Die tariflichen Regelungen zur Arbeits-

zeit, Schichtzuschlägen, Weihnachts- und Urlaubsgeld so-

wie der Urlaubsanspruch waren nicht Thema dieser Ver-

handlungsrunde. Hier konnten wir bereits beim Inkra2tre-

ten des Tarifvertrages ordentliche Rahmenbedingungen 

vereinbaren. „Im Entgeltbereich sehen die Vertrauensleute 

und IG Metallerinnen und Metaller allerdings Handlungs-

bedarf“, so Uwe Seiwert, Mitglied der Verhandlungskom-

mission und zugleich Betriebsratsvorsitzender der iSL. 
 

Ergebnis nach fünf Verhandlungsstunden 

Nach fünf Verhandlungsstunden zeichnete sich dann doch 

noch eine Lösung des Tari1onfliktes ab. In einer kleinen 

Verhandlungsrunde konnte ein Vorschlag herausgearbei-

tet werden, der letztlich von beiden Seiten akzep'ert wer-

den konnte.  
 

Die mehr als 200 Beschä1igten erhalten eine Erhöhung 

ihrer Entgelte und Ausbildungsvergütungen ab dem 1. 

Februar 2017 um 3,6 % und ab dem 1. Januar 2018 um 

weitere 1,5 Prozent. Für die Monate November 2016 bis 

Januar 2017 wird eine Einmalzahlung von 180 € mit dem 

Dezemberentgelt ausgezahlt. Teilzeitkrä1e erhalten die 

Einmalzahlung anteilig. Auszubildende erhalten 90 €. Die 

Laufzeit beträgt insgesamt 20 Monate. 

  

Ein tolles Ergebnis in einer nicht ganz einfachen Zeit, wel-

ches sich die Beschä2igten der iSL mehr als verdient ha-

ben.  
 

„In Anbetracht der aktuellen Situa�on und der derzeit nied-

rigen Infla�onsrate hat dieser Tarifabschluss sicherlich den 

Charakter, dass unsere Kolleginnen und Kollegen für ihre 

gute Arbeit einen spürbaren Reallohnzuwachs erfahren 

werden. Ich bin sicher, dass dieses Geld bei den Familien 

unserer Metallerinnen und Metaller bestmöglich inves�ert 

ist“, so Lars Desgranges.  

(Foto: Verhandlungskommission der Arbeitgeber und der IG Metall sind sich einig! ) 
 

Die IG Metall Tari1ommission wird am 24. November 

2016 über den Tarifabschluss abschließend beraten. Die 

Vertrauensleute der IG Metall und die Betriebsratsmitglie-

der stehen gerne für weitere Fragen und Infos zum Tarif-

abschluss zur Verfügung. 
 

Solidarische Grüße 
 

 Lars Desgranges  Uwe Seiwert 

 Sascha Umbach  Stefan Einsele 

    (IG Metall Verhandlungskommission) 

| Völklingen 



Jetzt mitmachen und die IG Metaller/innen bei iSL unterstützen! 

Die IG Metall zählt nicht nur bei den Ford Werken, sondern auch im Ford Supplier Park einen 

Großteil der Beschäftigten zu ihren Mitgliedern. Dieses Rückgrat gibt der IG Metall und den Be-

triebsräten die notwendige Durchsetzungskraft, um für die Beschäftigten tarifliche sowie betrieb-

liche Verbesserungen bei den Arbeits- und Einkommensbedingungen zu erreichen. In den ver-

gangenen Jahrzehnten konnten in allen direkten Zuliefererbetrieben eine Vielzahl solcher Ver-

besserungen durch unser solidarisches Handeln erreicht werden. Diesen Weg konnten wir dank 

einer starken IG Metall bei der iSL Automotive ebenfalls einschlagen. Dieser Weg ist noch lange 

nicht zu Ende. Deswegen gilt der Leitsatz: Stark sein ist gut - stark bleiben ist besser als gut! 

Uwe Seiwert - Betriebsrats-Vorsitzender: „Mit einer Einkommenserhöhung von 

insgesamt 5,1 Prozent und einer Einmalzahlung von 180 Euro haben wir ein ordentli-
ches Ergebnis bei unserer diesjährigen Tarifrunde erreicht. Unsere Stärke in diesen 

Verhandlungen ist Jahr für Jahr die starke Belegschaft die hinter uns und hinter der 
IG Metall steht. Für diese Unterstützung möchte ich mich als Betriebsratsvorsitzender 

und Mitglied der Verhandlungskommission recht herzlich bedanken.“ 

Julia Maisch - Vertrauensleute-Vorsitzende: „Der iSL Haustarifvertrag ist ein Pro-

dukt des solidarischen und organisierten Handelns. Gemeinsam mit unserer über-
durchschnittlich gut organisierten Belegschaft haben wir im Februar 2015 den Grund-

stein hierfür gelegt. Mit dem neuen Abschluss werden unsere Leute angemessen am 
Firmenerfolg beteiligt und erhalten eine echte Reallohnerhöhung. Unser Dank gilt 

allen IG Metallerinnen und Metallern bei iSL, die an diesem Erfolgsmodell mitgear-
beitet haben und auch in Zukunft mitarbeiten. 


